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MAN investiert in Wettbewerbsfähigkeit am Standort 
München 
 
 
Vereinbarung mit Arbeitnehmervertretern sieht niedrigere 
Personalkosten vor  
 
Der Vorstand der MAN Nutzfahrzeuge Gruppe sowie der Betriebsrat und die 
IG Metall haben sich auf ein umfassendes Paket geeinigt, mit dem die Wettbe-
werbsfähigkeit am Standort München in den nächsten Jahren wesentlich gesteigert 
wird. Im Mittelpunkt stehen strukturelle Verbesserungen und produktivitätssteigern-
de Investitionen von 190 Mio Euro bis 2012 sowie eine neue Arbeitszeitregelung. 
Durch beide Komponenten werden jährlich bis zu 50 Mio Euro eingespart. Die Ver-
einbarung gilt ab 1. Oktober 2006. 
 
Die Investitionen werden die Produktivität im Werk München bereits ab 2007 syste-
matisch verbessern: Hocheffiziente Logistikprozesse in der Produktion werden zu 
minimierten Durchlauf- und Leerzeiten sowie einer größtmöglichen Flexibilität in den 
Produktionsabläufen führen. Im Zuge der Modernisierung werden auch Gebäude 
neu- und umgebaut sowie in neue Maschinen investiert. Dadurch wird die Produkti-
vität jährlich um rund 26 Mio Euro steigen. Zudem erweitert MAN die Kapazitäten in 
Forschung und Entwicklung.  
 
Der mit Gewerkschaft und Betriebsrat gemeinsam beschlossene Maßnahmenkata-
log sieht längere Arbeitszeiten für die Beschäftigten vor, je nach Tätigkeitsgebiet 
eine bis zwei Stunden pro Woche. Einen Teil davon bringen die Arbeitnehmer durch 
die Nutzung von Freizeit für Weiterbildungsmaßnahmen ein. Dadurch werden ab 
2006 jährlich bis zu 24 Mio Euro eingespart. Zusammen mit den Produktivitätsstei-
gerungen im Rahmen der Investitionen ergibt sich eine Gesamtersparnis von rund 
50 Mio Euro pro Jahr. Gleichzeitig wird es während der Laufzeit der Vereinbarung 
keine betriebsbedingten Kündigungen geben. 
 
Die getroffene Vereinbarung bezieht sich nur auf den Standort München und be-
rücksichtigt dessen gewachsene Strukturen. Diese werden durch die geplanten 
Investitionen systematisch modernisiert. „Mit den vereinbarten Maßnahmen heben 
wir das Werk München auf ein völlig neues Produktivitätsniveau und verbessern 
damit entscheidend die Wettbewerbsfähigkeit am Standort München“, erläuterte 
Anton Weinmann, Vorstandsvorsitzender der MAN Nutzfahrzeuge Gruppe. Es sei 
ein weiterer wesentlicher Schritt, um die beabsichtigten strukturellen Einsparungen 
der Gruppe zu erreichen. 
 
Für Rückfragen: 
MAN Nutzfahrzeuge AG 
Frau Nina Gutzeit 
Leiterin Unternehmenskommunikation 
Tel.:  +49. (0)89. 1580-2397 
E-Mail: Nina.Gutzeit@de.man-mn.com 
 
 
 
Die MAN Gruppe ist eines der führenden Fahrzeug-, Motoren- und Maschinenbauunternehmen in Europa mit jährlich rund 
13 Mrd € Umsatz. MAN ist Anbieter von Lkw, Bussen, Dieselmotoren, Turbomaschinen sowie Industriedienstleistungen und beschäf-
tigt weltweit rund 50 000 Mitarbeiter. Die MAN-Unternehmensbereiche halten führende Positionen auf ihren Märkten. Die MAN AG, 
München, ist Mitglied im Deutschen Aktienindex DAX der 30 führenden deutschen Aktiengesellschaften. 


